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Digitales Zusatzmaterial:  
Lösungen, analoge und interaktive Rechtschreibkartei
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Einführung

Liebe Lehrerinnen und Lehrer, liebe Eltern, 

am Ende der Grundschulzeit sind eigentlich alle grundlegenden Regeln und Phänomene der 
deutschen Rechtschreibung bekannt. Man könnte also denken: Nun kann mein Kind richtig  
schreiben. In der Realität sieht das oft anders aus. Da fehlte in der Schule schlicht die Zeit, um 
die Regeln und Strategien in Ruhe einzuüben und zu festigen. Mögliche Lücken zu stopfen und 
die letzte Rechtschreibsicherheit zu erlangen, ist jedoch in der weiterführenden Schule auch nur 
in begrenztem Rahmen möglich.

An dieser Stelle – am Übergang von der 4. zur 5. Klasse – kann Ihnen und den Kindern das vor-
liegende Heft helfen. Es ist grundsätzlich so konzipiert, dass Sie als Eltern zu Hause mit Ihren 
Kindern üben können, aber selbstverständlich können Sie als Lehrkraft das Heft auch im Unter-
richt einsetzen, um ausgewählte Themen der Rechtschreibung zu wiederholen.

Im vorliegenden Heft werden die wichtigsten Themen der deutschen Rechtschreibung behan-
delt. Eine Einheit besteht immer aus zwei Seiten: 

 = �Diese Seite erklärt das Thema/Phänomen und enthält kurz zusammengefasst Tipps,  
Regeln und Strategien als Hilfe und Hintergrundinformation.

 = �Diese Seite richtet sich mit Übungen als Arbeitsblatt an die Schülerinnen und Schüler. 

Das A und O beim Rechtschreibtraining ist, dass man erkennt, dass Rechtschreibung nicht  
immer willkürlich ist, sondern sehr häufig logischen und einheitlichen Regeln folgt. Und diese 
kann man erlernen, überprüfen und damit übertragen und anwenden. Diese Regeln, Grund- 
sätze und Strategien zu lernen und ihre Anwendung bzw. Überprüfung zu trainieren, ermöglicht 
es, ein guter Rechtschreiber / eine gute Rechtschreiberin zu werden. 

So arbeiten Sie und die Kinder mit dem Rechtschreibtraining 

Hinweise für Eltern und Lehrkräfte
Für Sie ist jeweils die Seite H jeder Themen-Doppelseite wichtig. Auf dieser Seite wird alles rund 
um das entsprechende Rechtschreibphänomen erklärt: 

	⏺ Art und ggf. Ursprung der Fehlerquelle und Lernhürde 
	⏺ Hinweise und Tipps, wie man diese umschiffen kann
	⏺ alle wichtigen Regeln zusammengefasst im Kasten „Das muss man wissen“ 
	⏺ Strategien, mit deren Hilfe man die richtige Rechtschreibung umsetzen und dauerhaft lernen 
kann

Selbst wenn Sie als Elternteil nicht komplett fit in der deutschen Rechtschreibung sind (und wer 
ist das schon, oder?), dann ist die Seite genau für Sie gemacht. Die Seite richtet sich jedoch 
auch an die Kinder. Das Hintergrundwissen und die Strategien sind die wichtigsten Informatio-
nen, denn sie machen das mögliche Rechtschreibproblem greifbar und lösen es auf. Arbeiten 
Sie diese Seite also entweder vor dem Üben allein oder mit Ihrem Kind während der Trainings-
einheit gemeinsam durch. Die Übungen auf der Ü-Seite sollte das Kind ggf. nach entsprechen-
der Vorbereitung mithilfe der H-Seite selbstständig und ohne Ihre Hilfe erledigen. Seien Sie aber 


